
BAD ABBACH. Der Bad Abbacher Lauf-
treff macht nicht nur großen, sondern
auch kleinen Läufern Beine. Am 21. Ju-
li findet wieder der Insellauf auf der
Freizeitinsel statt. Neben dem Halb-
und dem Viertelmarathon wird dabei
auch eine kurze Strecke von 3,5 Kilo-
metern angeboten. An die 30 Kinder
trainieren dafür seit einigenWochen.

Irmi Rosenmüller, Birgit Riepl,
Conny und Sebastian Glaßmachen die
Kinder dafür fit.

Marius ist der jüngste Läufer und
auch er schafft die 3,5 Kilometer mitt-
lerweile. Stephanie (9) hat schon mehr
Erfahrung. Sie war letztes Jahr bereits
beim Training dabei und kann sich
noch gut an den Insellauf erinnern.

Das sei schon ein anderes Gefühl als
im Training. „Beim Insellauf ist es
ernst, keine Übung mehr und so viele
Leute sind da“, erzählt sie.

Vor dem Lauf wird zum Aufwär-
men erst einmal gespielt. Wäsche-
klammern klauen, zum Beispiel. Ein
schönes Spiel, bei dem die Kinder ih-
ren Betreuern Wäscheklammern vom

Trikot zupfen. Natürlich sind beim
Lauf auch Kinder willkommen, die
nicht im Training waren. Fünf- bis 16-
Jährige, die sich bis zum 14. Juli anmel-
den, zahlen keine Gebühren. Nach-
meldung ist amVeranstaltungstag von
7.30 bis 8.30 Uhrmöglich. (lhl)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Infos: www.lauftreff-bad-abbach.de.

FITNESSAm21. Juli findet der Insellauf statt /30 kleine Sportler trainieren seitWochen professionell für denWettbewerb

Lauftreffmacht denAbbacherKindernBeine
Die Jüngsten sind schon fit für den Insellauf. Foto: Hueber-Lutz

VIEHHAUSEN. Die Vorbereitungen für
das Bürgerfest laufen auf Hochtouren.
An allen Ecken und Enden des Kloster-
stadels wird gehämmert, gebohrt und
gesägt. „Seit 22. März war jeden Sams-
tag Arbeitseinsatz“, erzählt Organisa-
tor Peter Ruhland. Immer hätten min-
destens acht Leutemitgeholfen. Vor al-
lem der Burschenverein habe nicht
nur durch seinen Arbeitseinsatz, son-
dern auch durch sein handwerkliches
Können geglänzt.

In der Woche vor dem Fest geht es
dann nochmals täglich in die Vollen.
Notwendig ist der intensive Arbeits-
einsatz nicht nur wegen der Vorberei-
tung, sondern durch verschiedene
Neuerungen am Stadel. So wurde der
Imbiss-Stand neu errichtet. Neben der
Theke können die Leute nun auch bei
Regen durch das neue, vorstehende,
Dach ihre Brotzeit kaufen. Aufgrund
der Versammlungsstätten-Verordnung
musste der Treppenaufgang zu Wein-
stube und Bar verbreitert und die Stu-
fenhöhe verringert werden. Zusätzlich
führt auf der Nordseite nun eine
Fluchttreppe aus Edelstahl zur Wein-
klause. „Obwohl wir jedes Jahr an der
Stadel-Renovierung arbeiten, ist dies
die größte Investition seit Bestehen
des Bürgerfests“, erklärt Kirchenpfle-
ger Norbert Gruber. Das Bürgerfest un-
ter der Hoheit der Pfarrei gibt es seit
1975.

Im Programm weisen die Organisa-
toren auf den Fischverkauf und die Ju-
gendveranstaltung mit Saxndi am
Freitag hin. Ein Fest für Kinder ver-
sprechen die Angebote am Samstag-
nachmittag ab 14 Uhr. Familienkreis,
Kindergarten, Netz für Kinder, Büche-
rei und Theaterverein haben sich ein
kurzweiliges Programmausgedacht.

Neu ist die Bayerische Olympiade,
deren Vorentscheidungen am Samstag
ab 19.30 Uhr unter der musikalischen
Begleitung von Blas- und Jugendblas-
kapelle laufen. Die Spannung steigt
mit jedem Tag. Wer beim Fingerha-
keln, Maßkrugstemmen, Stoalupfa,
Baumschneiden und Seilziehen am
besten abschneidet. Ein Höhepunkt ist
dabei sicher das – hoffentlich unfall-
freie – Schubkarrenrennen mit weibli-
cher Last. Endkämpfe und Siegereh-
rung finden am Sonntag unter Beglei-
tung der Blaskapelle ab 17.30 Uhr statt.

Am Sonntagnachmittag ab 14 Uhr
wird die historische Ortstafel am
Kirchplatz enthüllt. Die Tafel wurde

vom Arbeitskreis Kultur der Agenda
21 unter Leitung von Franz Wandin-
ger gestaltet. Rund 270 Helfer müssen
mitmachen, um ein reibungsloses und
für die Gäste aus dem ganzen Umland
erholsames Fest zu garantieren. Das
Dorf selbst dürfte an den drei Tagen
wohl wie ausgestorben sein, da sich
kaum ein Viehhausener diese Feier
entgehen lässt.

Für den Burschenverein mit seinen
etwa 40 Mitgliedern ist das Fest so et-
was wie eine Generalprobe für das
Gründungsfest in zwei Wochen, ora-
keln die beiden voll mit den Vorberei-
tungen beschäftigten Vorsitzenden
Georg Schollerer undKilianHartkopf.
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VON DIETERWAEBER, MZ

DieDorfgemeinschaft
feiert einWochenende lang
FREIZEIT SeitMärz bereiten
Ehrenamtliche das Viehhau-
sener Bürgerfest vor, das am
Freitag beginnt. Eine Bayeri-
sche Olympiadewurde ins
Programm aufgenommen.

Der Burschenverein legt fleißig Hand an bei der Errichtung der neuen Treppe
zur Weinlaube. Foto: Waeber

GROSSBERG/MATTING. Unter dem Mot-
to „Wasser – das blaue Gold“ infor-
mierten sich die Viertklässler der
Grundschule Großberg beim Wasser-
zweckverband Regensburg-Süd in
Mintraching über das wichtigste Le-
bensmittel. Erstaunt waren die Kinder
über die enorme Technik, die unsicht-
bar für Außenstehende in den einzel-
nen Gewerken, Pumpenhäusern und
Hochbehältern verbaut ist.

„OhneWasser wäre die Erde eine le-
bensfeindliche Wüstenlandschaft“, er-
klärte Werkleiter Georg Senft. Die Er-
kundung in Matting hatte bei den
Brunnen begonnen, die sich an den
Hängen in Richtung Graßlfing befin-
den. Die Pumpen fördern das Wasser
aus einer Tiefe von 30 bis 40 Metern.
Der technische Leiter des Zweckver-
bands, Diplom-Ingenieur (FH) Peter
Obermeier, erklärte, die Verbrauchs-
spitzen lägen zwischen 11 und 13 so-
wie 18 und 21 Uhr. Der Wasserverlust
betrage fünf Prozent der Fördermenge.
„Der Wasserstand wird ständig durch
Computer überwacht.“

Groß wurden die Kinderaugen, als
sie das Notstromaggregat am Mattin-
ger Pumpenhaus sahen. Das Innere
des Hauses mit seinen Rohrleitungen
und Messeinrichtungen sieht nüch-
tern aus. Von dort führen zwei Leitun-
gen nach Graßlfing zum ehemaligen
Verwaltungsgebäude. Eine Leitung
führt zum Pentlinger Wasserturm.
Von dort werden Pentling, Großberg
und Hölkering versorgt. Die Kommu-
ne betreibt einen eigenen Wasser-
zweckverband. Die übrigen Ortsteile
gehören zum Zweckverband Süd. Er-
wartungsvoll machten sich die Schü-
ler auf nach Hohengebraching zum
Hochbehälter. Mit acht Millionen Li-
ter sind die acht Becken befüllt. Von
außen sieht man nur einen begrünten
Hügel mit Lüftungsschächten. Das
Versorgungsgebiet von Wasser Süd
umfasst 32 324 Einwohner. Daneben
werden 36 739 Menschen über ihre
Gemeinden versorgt, die vom Zweck-
verbandGastwasser beziehen. (lje)

PROJEKTTAGDie Großberger
Grundschüler besuchten
den Zweckverband.

DerWeg
desWassers
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AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN

Blumenparadies Holzner
jetzt im Real-Markt
PENTLING. SeitMittwoch hat das „Blu-
menparadies Holzner“ die Blumen-Ab-
teilung im Pentlinger Real-Markt über-
nommen. Der neue Inhaber betreibt in
Bogen ein großes Pflanzencentermit
Gärtnerei sowie zwei weitere Blumen-
abteilungen in den beiden Straubinger
Real-Märkten. „Wir sind absolute
Fachleute. Unser Betriebwurde 1897
gegründet. Bei uns steht die Pflanze im
Mittelpunkt.Wir bieten ein hochwer-
tiges Qualitätsniveau“, sagt der Junior-
chef, Gärtnermeister ChristianHolz-
ner. Das Pflanzencenter gebe es schon
seit 35 Jahren. Die Blumenabteilungen
imReal betreibe die Firma ebenfalls
seit über 25 Jahren. Die Blumen und
Pflanzen für die Abteilung kämen täg-
lich frisch. DesWeiterenwerde die Fir-
mamit ihrem großen Sortiment vor
allem bei den SchnittblumenAkzente
setzen. Die Rosenauswahlwerde die
Kunden begeistern.
„Die günstigeren Erzeugerpreise aus
eigener Gärtnerei werdenwir sowei-
tergeben, dass unsere Kunden nicht
nur von der Frische undAuswahl un-
serer Produkte, sondern auch von de-
ren günstigen Preisen profitierenwer-
den“, verspricht Holzner. In Pentling
sind fünfMitarbeiter beschäftigt. Ins-
gesamt hat die niederbayerische Gärt-
nerei 30 Bedienstete, davon sind vier
Auszubildende. Besondersweist Holz-
ner auf den saisonalen Außenverkauf
hin. (lje)
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DAS PROGRAMM

➤ Freitag: 19.30 Uhr Fischessen; ab 20
Uhr Saxndi; Schirmherr zweiter Bürger-
meister Alois Renner
➤ Samstag: 14 Uhr Kindernachmittag;
18 Uhr Theaterjugendmit „EineWoche
voller SAMStage“; 18.45 Uhr Einzug der
Vereine; anschließend Festbetrieb; ab
19.30 Uhr Bayerische Olympiade. Die
Schirmherren sind Kirchenpfleger Nor-
bert Gruber und Pfarrer Dr. CharlesWo-
la Bangala.

➤ Sonntag: 9.15 Uhr Kirchenzug; 9.30
Uhr Gottesdienst, anschließend Festbe-
triebmit Blaskapellen; 13.30 Uhr Auszug
der Vereine; 14 Uhr Enthüllung der Orts-
tafel; 15.30 Uhr Kasperltheater; 16.30
Uhr Aufführung der Theaterjugend;
17.30 Uhr Endrunde der Bayerischen
Olympiade und Festbetriebmit der Blas-
kapelle. Das ganzeWochenende: Tom-
bola, Schießstand, Hau den Lukas,Wein-
laube, Cafeteria (ldw)
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BAD ABBACH

Lengfeld: SV: Samstag und Sonntag
Bürgerfest. Für das leiblicheWohl ist
gesorgt. Für die Kinder ist eine Hüpf-
burg aufgestellt. Samstag ab 20.30
Uhr Party mit „Alarmstufe Rock“.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PENTLING

Pfarreiengemeinschaft Hohenge-
braching-Matting: Heute in Groß-
berg um 18.30 Uhr Rosenkranz und
um 19 UhrMesse.

Niedergebraching: Johannifeuer am
Freitag ab 19 Uhr am Sportplatz.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SINZING

Pfarrei Mariä Himmelfahrt: Heute,
9 Uhr, Messe Alte Kirche, 19.30 Uhr
Kirchenchorprobe.

Evangelische Kirchengemeinde:
Heute um 14.30 UhrVorstellung der
Kathedrale in Barcelona im Frauen-
kreis, Bruckdorfer Straße 4,. (ldw)

Sportclub DSV Skischule: Nordic
Walking heute Treff 18 Uhr Parkplatz
Walderlebniszentrum. (ldw)

Pfarrei Viehhausen: Heute um 16.40
Uhr Kleinkindergottesdienst im der
Kirche. 18.25 Uhr Rosenkranz. 19 Uhr
Messe. 13.30 Uhr Stadelputzen fürs
Bürgerfest. (ldw)

FC Viehhausen: Heute, 9 und 19 Uhr,
Yoga im Sportheim. 15 Uhr Geräte-
turnen; 19 Uhr Bauch, Beine, Po; 20
Uhr Aerobic. (ldw)

Wallfahrtskirche Mariaort: Heute
um 18.30 Uhr Rosenkranz. 19 Uhr
Messe. (ldw)

SRV Eilbrunn: Heute, 14.30 Uhr,
Treffen bei Röhrl in Uniform zur Teil-
nahme an der Beerdigung von Franz
Erber. (lpe)

Labertal Alling: Beteiligung am 38.
Bürgerfest im Klosterstadl Viehhau-
sen. TP ist am Samstag um 18.40 Uhr
beim Anwesen Listl in Zivil, am Sonn-
tag um 9.10 Uhr in Vereinstracht.

Schützensektion Labertal: Heute
Luftgewehr-Lehrgang für Vereinstrai-
ner und Schützen. Beginn 19.30 Uhr
auf den Schießständen vonWaldes-
höh Saxberg imGasthof Stang.

Kath. Männerwerk - Pater Rupert
Mayer - Sinzing: Vorstandssitzung
amDonnerstag um 19.45 Uhr im
Pfarrheim in Sinzing.
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